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Wirtschaftsplan 2023 
hier: Entwicklung der Jahresergebnisse 2021 bis 2027 
 
 
Die Verwaltung berichtet: 
 
Die ausstehende Mittelfristplanung für die Jahre 2022 bis 2027 wird vorgestellt. 
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Mittelfristplanung 2022 bis 2027 (Anspruch vs. Wirklichkeit) 

Die Entwicklungen und Folgen aus der Corona Pandemie und des Ukraine Krieges 

haben die gesamte Kliniklandschaft Deutschlandweit auf den Kopf gestellt. Ein posi-

tives Jahresergebnis war in der Vergangenheit stets die Zielsetzung der Stadt Fran-

kenthal, als Träger der Stadtklinik Frankenthal. Ein jährlich ausgeglichenes Jahres-

ergebnis ist das angestrebte Ziel der Zukunft.  

Die Bundes- und Landesregierungen haben die Problemlage der Kliniken erkannt 

und versuchen über verschiedenste Finanzierungsmaßnahmen diese Entwicklungen 

abzumildern. Dabei sollen sowohl die laufenden Kosten als auch die außerhalb in-

vestitionsfördernder Maßnahmen durch Bund und Land anfallend Investitionskosten 

durch Einnahmen abgedeckt werden. Ferner sollen in Zukunft gerichtete maßvolle 

Investitionen vorangebracht und getätigt werden, die den Bestand des Hauses als 

Grund- und Regelversorger der Region sichern. 

Das Bundesgesundheitsministerium plant derzeit eine grundlegende Krankenhausre-

form, zu der jedoch noch keine entscheidungsrelevanten Grundlagen vorliegen, so 

dass man noch keine konkreten Maßnahmen für die Stadtklinik ableiten kann. Hier 

gilt es den weiteren Prozess dieser speziellen, auf die Kliniken zugeschnittenen Re-

form, unter Beteiligung der Länder abzuwarten. Trotz des offenen Ausgangs der 

Krankenhausreform prüft die Stadtklinik die eigenen Chancen und Risiken. Im Re-

formvorschlag der Regierungskommission sind Ansätze enthalten, um auf die vielfäl-

tigen Herausforderungen, wie Fachkräftemangel, demografische Entwicklung sowie 

die Ambulantisierung zu reagieren. Ein ausgeglichenes Jahresergebnis für die Stadt-

klinik wird daher in den nächsten Jahren (noch) nicht zu realisieren sein.  

Den überproportional steigenden betrieblichen Aufwendungen stehen nur leicht er-

höhte betriebliche Erträge gegenüber. Der Hauptgrund sind hier die nur leicht stei-

genden Fallzahlen nach der Pandemie, aber auch die gesundheitspolitischen Rah-

menbedingungen. Die steigenden Aufwendungen sind zum Teil durch zusätzliche 

Personalstellen aufgrund von Verordnungen oder Strukturvorgaben begründet. Da-

neben müssen Tarifsteigerung, erhöhte Energiekosten sowie die Eigenbeteiligung an 

für den Anbau und die spätere Sanierung des Haupthauses abgedeckt werden.  

Die Stadtklinik Frankenthal hat bereits entscheidende Weichen gestellt um eine Me-

dizinstrategie 2030 (+) weiter planen zu können. So müssen die Ambulantisierung 

und auch die Digitalisierung der Klinik, ebenso die telemedizinische Anbindung zwin-

gend weiter ausgebaut werden. Den weiteren Prozess der Krankenhausreform be-

obachten wir sehr genau, um auch die Bedeutung und Effekte für unsere Klinik ab-

schätzen zu können und dieses in die weiteren wirtschaftlichen Planungen einfließen 

zu lassen. 
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Tabelle 1: Mittelfristplanung der Stadtklinik Frankenthal 

 Vorlfg. 
Jahresabschluss 

2021 

Nachtrags-
Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

 T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ 

Betriebliche 
Erträge 63.169 62.925 65.006 66.984 70.063 73.288 76.665 

Betriebliche 
Aufwendungen 68.331 67.356 71.750 73.250 75.218 77.182 79.256 

Jahresergebnis -5.021 -7.428 -6.971 -5.880 -4.640 -3.358 -1.973 

 

 

STADTVERWALTUNG FRANKETNHAL (PFALZ) 
 
 
Martin Hebich 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 
 


	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

